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Sehr geehrte Frau Präsidentin Prof. Dr. Hanft, 

sehr geehrte Mitglieder des Boards, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Wir danken den Gutachterinnen und Gutachtern für die intensive 

Beschäftigung mit unserem Antrag, für die sorgfältige, sachliche und 

freundliche Diskussion beim Vorort-Besuch und die wertvollen 

Hinweise und Empfehlungen. 

 

Wir sind erfreut über die im Detail und im Gesamturteil sehr positive 

Bewertung, die unser Antrag erfahren hat. 

 

Da alle Prüfkriterien als erfüllt eingeschätzt wurden, verzichten wir auf 

eine detaillierte Stellungnahme zum Prüfbericht. Wir halten allerdings 

fest, dass das Gutachten uns in unserem Optimismus in Bezug auf die 

künftige Entwicklung der Bertha von Suttner Privatuniversität bestärkt 

und uns für die kommenden Aufgaben motiviert. 

 

Auf einige Empfehlungen, die von den GutachterInnen formuliert 

wurden, sei hier noch kurz eingegangen: 

 

ad Entwicklungsplan, lit a) 

 

Die GutachterInnen empfehlen eine genauere Definition, was unter 

einer „Forschungsgruppe“ zu verstehen sei. Zumal die ProfessorInnen 

lt. Entwicklungsplan die Aufgabe haben, im Department eine 

„Forschungsgruppe“ aufzubauen, ist eine solche Erläuterung im Sinne 

einer Planung mit überprüfbaren Zielen auch unseres Erachtens 

unerlässlich. Es wird daher noch vor Aufnahme des Studienbetriebs in 

Absprache mit den designierten ProfessorInnen eine solche 

Präzisierung durch das Rektorat erfolgen. 
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ad Entwicklungsplan, lit b) 

 

Der Vorschlag der GutachterInnen, den Departments einen Teil der für 

die Anschubfinanzierung der Forschung gewidmeten Gelder in eigene 

Verfügung zu übergeben, wird umgesetzt. 

 

ad Prüfungsordnung, lit i) 

 

Die von den GutachterInnen empfohlene Präzisierung der 

Bestimmungen zur Notenfindung ist bereits in Arbeit. Es werden als 

Anlage zur Studien- und Prüfungsordnung Standards der 

Lehrveranstaltungsgestaltung und der Notenfindung formuliert und auf 

der Website veröffentlicht. 

 

ad Diploma Supplement, lit. j) 

 

Die Angleichung der Darstellung der Gesamtbeurteilung im Diploma 

Supplement und in der Prüfungsordnung ist bereits erfolgt 

 

ad Ausbildungsvertrag, lit. l) 

 

Die Änderung des Ausbildungsvertrags, die eine Verarbeitung 

personenbezogener Daten auch nach Ende des Studiums ermöglicht, 

wird kurzfristig und vor Abschluss der ersten Ausbildungsverträge 

erfolgen. 

 

ad Forschung und Entwicklung, Forschungskonzept, lit. a) 

 

Die GutachterInnen empfehlen eine Konkretisierung des 

Forschungskonzepts in Bezug auf Inhalt, Struktur und Organisation 

insbesondere im Hinblick auf die angestrebte Verfolgung inter- und  
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transdisziplinärer Forschung. Wir stimmen diesem Ziel zu, zumal es für 

die Entwicklung des besonderen Profils der Bertha von Suttner 

Privatuniversität von zentraler Bedeutung ist. Im Rahmen der laufenden 

Berufungsverhandlungen wurden bereits Schritte in diese Richtung 

gemacht. Im Laufe der ersten Jahreshälfte 2019 soll ein konkretisiertes 

Forschungskonzept ausgehandelt und beschlossen werden, das den 

Aufbau der Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten entlang unseres 

Profils gewährleistet. 

 

ad Organisationsstruktur / Satzung, lit. c) 

 

Die von den GutachterInnen vorgeschlagene Entkopplung der 

ergänzenden Dokumente (Studien- und Prüfungsordnung, 

Berufungsordnung etc.) von der Satzung ist bereits erfolgt. Damit ist 

sichergestellt, dass deren Änderungen voll in der Autonomie der 

Universität liegen und kein Zweifel darüber besteht, dass sie nicht einer 

Zustimmung der Eigentümer bedürfen. 

 

ad QM-System, lt. a) 

 

Die GutachterInnen haben empfohlen, die Einbindung der künftigen 

Organe Senat und Universitätsrat in das QM-System deutlicher 

darzustellen. Wir danken für diesen Hinweis und haben die Absicht, 

noch vor Installierung dieser Organe dafür die Grundlagen zu liefern, 

die dann nach Installierung der Organe mit diesen im Detail 

auszuarbeiten wären. 

 

Wir danken den GutachterInnen auch für die weiteren Empfehlungen 

und Vorschläge, denen wir ebenfalls gerne folgen werden. 

 

 






